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Grandioser Triple-Sieg für die Adler`s  - Die Adler aus Passau schweben über Altötting 

 

Altötting/Obb. –  Gerade läuft der große Berlin Marathon, als 666 Kilometer weiter südlich der große 
Halbmarathon in Altötting gestartet wird. Seit 34 Jahren hat der eine Größe, die von vielen geschätzt 
und beachtet wird. So konnte Günther Vogl im großen und beliebten Halbmarathonangebot in ganz 
Deutschland die Website www.halbmarathon.de für sich gewinnen und schon zahlreiche Stars in 
Altötting begrüßen. Nicht umsonst darf sich der AÖ-HM als schnellster Naturmarathon der Welt 
nennen – mit bemerkenswerten Bestzeiten von 1:08:38 Std. durch Agnes Kiprop (KEN) bei den 
Frauen und von 1:01:39 Std. durch Daniel Chebii (KEN) bei den Männern. 
 
Heute gehört der AÖ-HM inklusive einem immer beliebter werdenden 6-km-Lauf, einem Hobbylauf 
und den Walkern der breiten Schar von Hobby- und regionalen Leistungsläufern. Und die haben 
heute ebenfalls eine Glanzleistung abgeliefert, die noch nie da war.  Die Zwillinge Felix und Lorenz 
Adler feierten zusammen mit ihrem Bruder Jonathan einen Halbmarathon-Dreifachsieg. Ganz Passau 
wird aus dem Häuschen sein, speziell bei der LAC Passau. Vor dem Start haben sie ihr Vorhaben 
bereits angekündigt, zu Dritt und mit einer Zeit von 1:12 Std. einzulaufen. Dass sie dieses Ziel dann 
auch exakt erreicht haben, wird wohl einmalig bleiben. 
 

 

Vor dem Start 

Kann Cheforganisator Günther Vogl wiederum die 

3000-Teilnehmermarke knacken? 2600 wollten bis 

zum Meldeschluss dabei sein, viele weitere standen 

vor dem Nachmeldeschalter am Wettkampftag. Und 

das an einem Sonntag Ende September, an dem der 

Berlin Marathon und das Münchner Oktoberfest auch 

auf dem Programm stehen konnte. Selbst die hohen 

Temperaturen bis zu 30 Grad schreckte von einer 

Teilnahme nicht ab. Altötting hat halt seinen Wert und 

eine große Anziehungskraft! 

Es gab drei Sieger aus Niederbayern… Lösung auf 

dem Titelbild 

http://www.halbmarathon.de/


Warum das so ist, hat man sich im größten Wallfahrtsort 

Deutschlands lange erarbeitet. Dazu gehört zweifelsohne der 

kirchliche Segen für die Läufer vor dem Start. Bruder Marinus 

spendete ihn vor der Silhouette der Kirchen von Altötting. Ein 

Alleinstellungsmerkmal in Deutschland! 

Bald ist auch Wolfgang Sellner, der Sportreferent der Stadt Altötting 

vor Ort. Der Bürgermeister Stephan Antwerpen hat Simon und 

Wolfgang Antwerpen im HM, Franziska und Aloisa, die Zweite wird, 

über 6 km ins Rennen geschickt. Und das sind die Altöttinger Läufe 

vom Zentrum in das große Naturgebiet und wieder zurück: 

 

Hobbylauf von CTS - 1,3 Kilometer 

Ein Lauf und Stimmungsmacher für die Kleinsten inklusive untrainierte, aber willige Erwachsene, die 

auch mal Wettkampfluft schnuppern wollen. Und dafür auch eine Medaille, eine der Besonderen die 

es jedes Jahr hier gibt, erhalten. Ohne Zeitnahme, aber mit guter akkustischer Begleitung des 

Moderators Roland Balzer. 

  

6-km-Walk von MeineRaiffeisenbank - 6 Kilometer 

Wenn sich weit über 100 Walker in Bewegung setzen, dann hat das 

schon was – für die Zuschauer und Aktiven gleichermaßen. Bei den 

Männern war Gerold Braml (RK Julbach) in 46:17 der Schnellste, bei 

den Frauen in 43:07 Minuten Sabine Färber. 

 

6-km-Lauf von MeineRaiffeisenbank - 6 Kilometer 

Hier explodierte das Interesse in den letzten Jahren regelrecht mit 

weit über 1000 Teilnehmern. Warum das diesmal mit 585 Finishern 

nicht so war, erklärt sich aus der gestiegenen Zahl von 

Halbmarathonläufern. Kaum waren sie gestartet, flog auch schon der 

Sieger nach nur 19:49 Minuten ins Ziel. Und die in 23:06 Minuten 

überragende Siegerin der Frauen. 

Männer 

1. Thomas Einsiedler Schneider Rad+Sport  19:49 

2. Emil Zohorovic  BSG Bosch   21:06 

3. Andreas Hölzlwimmer LG Schlucki   22:24 

Frauen 

1. Julia Gaßner      23:06 

2. Anna Hupf  TSV Mattighofen/A  26:14 

3. Kristina Baranyi-Varga Fachambulanz   26:35 

 

Sieger über 6 km          Thomas 

Einsiedler und Julia Gaßner 



Halbmarathon – 21,1 Kilometer 

Sie sorgten von Start (…und sagten: wir Drei laufen 1:12 Std) bis ins Ziel für die Schlagzeilen: die drei 

„Adler-Buam“ aus Passau kennt man in der Szene, in Altötting lösten sie ihr Versprechen ein und 

lieferten damit ein bisher nie da gewesenes Schauspiel. Lorenz, Felix und Jonathan Adler vom LAC 

Passau gehen mit ihrem Triple-Sieg in die Geschichte des AÖ-HM ein – und gewannen in 1:12 Std. 

Männer 

1. Felix Adler  LAC Passau

  1:11:59 

2. Lorenz Adler  LAC Passau

  1:11:59 

3. Jonathan Adler  LAC Passau

  1:12:02 

Frauen 

1. Jessica Wedel   

  1:26:10 

2. Johanna Nitzinger SC Ainring

  1:29:40 

3. Katharina Ertl   

  1:31:38 

 

Dass es neben diesen Siegern noch weitere 

gibt, verrate ich hier ganz öffentlich. Einige 

Veranstalter machen das auch und erklären, 

warum nicht immer der/die Schnellste der 

Beste sein muß. In Altötting gehört diese 

„Bestenwertung“ quer durch alle 

Altersklassen und Geschlechter schon lange 

„zum guten Ton“. 

 

 

 

Klaus Rohracker gewinnt die „Bestenwertung“ 

In der AK M60 eine Zeit von 1:22:36 Std. laufen – damit hat sich Klaus Rohracker (Wittmann „Ganz 

Auge und Ohr“) auf Platz der Bestenwertung gesetzt. Weitere großartige Läufer aus der Region gibt 

es ferner: 

3. Platz Klaus Estermaier (LG Gendorf Wacker Burghausen) M55  1:20:58 

4. Platz Christian Hofbauer (Altötting/Alzchem)   M60 1:29:28 

5. Platz Herbert Weiß (Altötting)    M50 1:23:42 

Die Adler schwebten über Altötting 

Frauensiegerin Jessica Wedel (1599) 



Erst auf Platz 5 bis 7 erscheinen die Tagessieger Felix, Jonathan und Christian 

Adler. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgefallen  

 In Tokio fallen die letzten Entscheidungen bei den Leichtathletik 

Weltmeisterschaften. Doch einer ist hier in Altötting richtig gut 

gelaufen. Masahiko Yunokizaki von der Universität of Tokyo Track and 

Field Club wird HM-Sechster in 1:15:39 Std.   >> 

 

 Beruflich sind sie schon viel auf den 

Beinen im Klinikum. Kein Problem war es 

deshalb für das „Kreißsaal Team“ auch hier 

mitzulaufen. Ich treffe auch meinen Dok 

und Kardiologen vom Innklinikum 

Altötting. Dr. Michael Brand steht wirklich 

lange im OP. Ob das mit dem 

Standvermögen über 21,1 km zu tun hat? 

Wohl kaum. Der ist richtig gut und auf Platz 

10 im Gesamteinlauf in 1:17:53 Std. schnell 

unterwegs.    

 

<< 

 

 Firmensport ist mehr denn je ein 

Thema. Obwohl Wacker aus Burghausen 

diesmal fehlte, standen Siltronic, ODU, 

Rosenberger Hochfrequenztechnik, Baierl Demmelhuber, Meine Volksbank Raiba eG, Clariant 

Bestenwertung 

Gewöhnlich gibt es Gesamtsieger 

und jene in den verschiedenen 

Altersklassen. Wie aber kommt 

man zu einer Bestenwertung 

quer durch alle Altersklassen? 

Wie verhalten sich Leistungen 

von jungen und herausragenden 

älteren Teilnehmern? 

Altötting präsentiert sie schon 

seit vielen Jahren. „Wir setzen 

die individuelle Laufzeit jedes 

Läufers in Bezug zum Deutschen 

Rekord in der jeweiligen 

Altersklasse (100%) und erhalten 

dann eine völlig neue Rangliste“, 

sagt Günther Vogl. 

Damit wird die Leistung von 

Klaus Rohracker, der als 60-

jähriger in 1:22:36 Std. ins Ziel 

läuft, mit 91,75% auf Platz 1 

gesetzt.   

TOP-Platzierungen 
Klaus Rohracker (Wittmann „Ganz Auge und Ohr“) 
Klaus Estermaier (LG Gendorf Wacker Burghausen) 



und Dyneon gut sortiert und angespannt an der Startlinie. Optik Wittmann aus 

Altötting/Burghausen/Burgkirchen wurde sogar zum Matchwimmer in der Einzelwertung der 

Besten. 

 

Extrem gute Laune: DJK Lauftreff Emmerting 
und Siltronic Burghausen 



 Herrlich zu sehen: der 7-jährige Oskar Hell schaffte 

sogar die 6 Kilometer. Und wie! Im Sechserschnitt und 

36 Minuten und einem furiosen Endspurt. >> 

 

 Applaus für einen 83-jährigen. Nein, nicht über 6 

Kilometer. Dietmar Wagner (Jahrgang 

1942/Siebenbürger Sachsen Waldkraiburg) trotzte 2:55 

Std. der Hitze über 21,1 km. Vor dem Start lief sich der 

Senior noch in langer Hose warm. 

 

 Natalie Novochenko und Thomas Poppe sind die 

„Sportsprotten“ und kamen von Graal-Müritz angereist. 

Dort wollten die „Dünenläufer“ im Oktober bei ihrem 

Wald-Wind-Ostseelauf dabei sein. Weil dieser jetzt 

ausfällt, ging es jetzt nach Bayern. 

 

 Petra Lang wollte es wieder mal kürzer. Statt Triathlon 

Langdistanz in 11:26 Std. vor vier Wochen jetzt 6 

Kilometer in AÖ. Platz 1 auf dem Siegerpodest W45. 

„Nur“ Zweiter wurde Ehemann Stefan im HM, natürlich 

auch ein Ironman (9:58 Std. in Roth) >> 

 

 Nein, ins Oktoberfest wollten sie 

heute nicht – und kamen von München 

nach AÖ. Christina und Gerhard vom 

Stammtisch Menzing brachten ein 

„Oktoberfestbier“ mit nach AÖ und ein 

„Pilgerbier“ heim nach MUC. 

Schwebend nach einem schönen 

Ausflug. 

 

 Noch ein waschechter Münchner 

verlief sich (wie jedes Jahr) nach AÖ. Fredl Brechelmacher, der demnächst seinen 39. und 

damit alle Münchner Marathon bestreitet.  

 



Das Beste zum Schluss 

INTERSPORT SIEBZEHNRÜBL und BROOKS hatten bei der HM Siegerehrung ein besonderes Geschenk 

ausgesucht. JEDE/R Altersklassensieger erhielten einen LAUFSCHUH GUTSCHEIN 

INTERSPORT 

SIEBZEHNRÜBL 

Martin-Moser-Strasse 27 

84503 Altötting 

Unsere Filialen 

 

INTERSPORT SIEBZEHNRÜBL 

Daimlerstrasse 1 

85521 Ottobrunn 

INTERSPORT SIEBZEHNRÜBL 

Willy-Brandt-Platz 5 

81829 München-Riem 

 

INTERSPORT SIEBZEHNRÜBL 

Thomas-Dehler-Strasse 12 

81737 München Perlach 

 
INTERSPORT SIEBZEHNRÜBL 

Bahnhofstrasse 1 

94032 Passau 

 

INTERSPORT SIEBZEHNRÜBL 

Pasinger Bahnhofsplatz 5 

81241 München-Pasing 

 

INTERSPORT SIEBZEHNRÜBL 

Münchener Straße 9 

83022 Rosenheim 

 


